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Kaufbeuren (az).
Der Kreisfischereiverein
Kaufbeuren bewirtschaftet
zum Zweck der naturnahen
Aufzucht von Bachforellen
verschiedene Bäche im Stadt-
gebiet Kaufbeuren und im
Ostallgäu. So nutzt der Verein
als Pächter unter anderem
denMittelangerbach oder den
Krebsbach als „Kinderstube“
für junge Bachforellen.

Laut Verein geschieht das
in dem Bewusstsein, dass na-
turnah aufgewachsene Fische
die Basis für eine nachhaltige
Gewässerbewirtschaftung
bilden. Die Bewirtschaftung
berücksichtige und fördere
hierbei in besonderem Maße
die Lebensgemeinschaften in
den Bächen. Zum einen steht
für die Helfer die Förderung
der Fischbestände in den klei-
nen Gewässern im Vorder-
grund der Bemühungen, zum
anderen sollen die in den Bä-
chen herangewachsenen Bach-
forellen dieWertach besiedeln.

Bachforellen sind standort-

treue Fische, die ihren Platz
nur zur Fortpflanzung verlas-
sen und in der Regel an ihre
angestammten Plätze zurück-
kehren. Die erwachsene Bach-
forelle beansprucht ein eigenes
Revier. Tagsüber sind sie im
Uferschatten verborgen, mit
dem Kopf gegen die Strömung
gerichtet.

FISCHBESATZ

Die spätere Nutzung der
nachgewachsenen Bachforel-
len als Fischbesatz für dieWert-
ach steht mit der gesetzlichen
Hegeverpflichtung im Ein-
klang. Somüssen Fische, die als
Besatz dienen, aus einem Ge-
wässer stammen, die dem zu
besetzenden Gewässer ökolo-
gisch möglichst nahe kommen.

Zudem sichern vereinsin-
terne Schonbestimmungen,
die weit über die Forderungen
des bayerischen Fischereige-
setzes hinaus gehen, den Fisch-
bestand in der Wertach, der

durch den Fraßdruck der zahl-
reich vorkommenden fischfres-
senden Vögeln wie Gänsesäger
und Kormoran stark beein-
trächtigt ist.

Patientenverfügung
& Vorsorgevollmacht
Kaufbeuren (ex). Die Kli-

niken Ostallgäu-Kaufbeuren
bieten am Dienstag, 22. Juni,
ab 19 Uhr den Livestream-Pati-
entenvortrag „Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht“
an. Dozenten sind die Chef-
ärzte der Anästhesiologie, In-
tensiv- und Palliativmedizin
des Klinikums Kaufbeuren PD
Dr. med. Bernd Hartmann und
Dr. med. Joachim Klasen. Sie
können sich bequem daheim
am Computer, Handy, Laptop
oder Tablet den Live-Vortrag
aus dem Klinikum Kaufbeuren
ansehen und Fragen stellen.
Mehr Informationen sowie
den Link zur Veranstaltung auf
www.kliniken-oal-kf.de.

KINO
vom 17.6.2021
bis 23.6.2021

Marktoberdorf
FILMBURG
Woman
Do. 20.00; ab 6 J.

Into the beat – dein Herz tanzt
Fr. 20.00/ Sa. 18.30; o.A.

Der Glanz der Unsichtbaren
Sa. 21.00; So. 17.00;
Mo. 20.00; ab 6 J.

Ode an die Freude –
20 Jahre Euro Classics
So. 20.00; o.A.

Yuli
Di. 20.00; ab 6 J.

Master Cheng in Pohjanjoki
Mi. 20.00; ab 6 J.

Bad Wörishofen
FILMHAUS HUBER
Weißbier im Blut
Fr./Sa./Mi. 20.00;
So. 16.00; ab 12 J.

Mein Liebhaber, der Esel & ich
So. 20.00; ab 6 J.

Eine Frau mit
berauschenden Talenten
Mo. 20.00; ab 12 J

Im Berg dahuim
DER BESONDERE FILM
Di. 20.00; ab 6 J.

Türkheim
FILMHAUS HUBER

Nomadland
DER BESONDERE FILM
Fr./So./Mo. 20.00; o.A.

Weißbier im Blut
Fr./Mi. 20.00; So. 17.30;
ab 12 J.

Eine Frau mit
berauschenden Talenten
DER BESONDERE FILM
Sa./Mi. 20.00; ab 12 J.

Im Berg dahuim
Sa./Mo. 20.00; ab 6 J.

Mein Liebhaber, der Esel & ich
So. 17.30/20.00; ab 6 J.

Raya und der letzte Drache
So. 10.00; o.A.

Ainbo – Hüterin des Amazonas
So. 10.00/15.30; o.A.

Feuerwehrmann Sam
KINOSPECIAL
So. 15.30; o.A.

Ludwig Galster, Mitglied der
Vereinsjugendgruppe, hilft beim
Einsetzen von jungen Bachforel-
len imMittelangerbach.
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Nachwuchs für die Wertach
Verein nutzt Bäche als „Kinderstube“ für Bachforellen

Marktoberdorf (az).
„Probelauf“ nennt die Film-
burg den Neustart nach sie-
benmonatiger Pause. Auf
dem Programm steht die
Filmauswahl „gestern-heu-
te-morgen“. Es sind Filme
aus dem Repertoire, die im
Herbst keine Chance hatten,
aber es sind auch Neustarts
dabei, und ab Juli will die
Filmburg auch bei einigen
Bundesstarts mit dabei sein.

Den Anfang machte die All-
gäuer Dokumentation „Im
Berg dahuim“, die das Älpler-
leben im Oberstdorfer Gebiet
auf die Leinwand bringt und
Lust auf Höhenwanderungen
macht. Auf dem Foto sind die
Regisseure Thomas Ricken-
mann und Rachel von Guten
aus der Schweiz zu sehen. Mit
dem Publikumspreis des letz-
ten Leipziger Filmfestivals

wurde der Dokumentarfilm
„Woman“ ausgezeichnet. Ein
Film über Frauen dieser Welt
mit emotionalen Einblicken
in Leben, Träume und Hoff-
nungen. Dann geht es nach Tu-
nesien, besser „Auf eine Couch
in Tunis“, wo die französische
Psychotherapeutin manchem
„Patienten“ auf den Zahn fühlt.
Eine leichte, orientalische Ko-
mödie. Auch für Nichttänzer
eignet sich laut Filmburg die
Geschichte „Into the beat –
Dein Herz tanzt“. „Der Glanz
der Unsichtbaren“ will mit
Charme und Leichtigkeit ein
heikles Thema nahebringen.
Sozialarbeiterinnen setzen al-
les daran, obdachlose Frauen
in Paris wieder in die Gesell-
schaft einzugliedern.

Eine spezielle Sondervorstel-
lung gibt es für den Dokumen-
tarfilm „Ode an die Freude – 20
Jahre Europäisches Jugend-

Symphonieorchester“. Ein be-
rührenderMusik-Film, gedreht
in Berlin, rund um „Beetho-
vens neunte Symphonie“. „Ein
großes Dankeschön geht für
diesen herzerfrischenden Mu-
sikgenuss an die Marktober-
dorfer Regisseurin Grete Lif-
fers“, sagt Filmburg-Chefin
Monika Schubert. Diese kleine
Vorschau solle wieder Lust auf
Filmerlebnisse in der Gemein-
schaft machen.

„Das Kino gehört ab 11. Juni
wieder allen, die unter Ki-
noentzug, Kulturverlust und
Filmabstinenz gelitten haben.“
Dazu, so Schubert, zähle auch
das Kinoteam der Filmburg,
das mit dem Spruch „Im Kino
schaut man nach vorn“ positiv
in die Zukunft blicke. Das Pro-
gramm und alle Termine sind
im Internet unter www.film-
burg.de zu finden.
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Von Oberstdorf bis Tunis
Probelauf zum Start des Kinoprogramms in der Filmburg

Kaufbeuren (ex).
„Theater to go“ wird in Kauf-
beuren am 2. und 3. Juli von
18.30 bis 22.30 Uhr in einem
coronatauglichen Format in
Kooperation mit dem Stadt-
museum stattfinden. In der
dortigen Sonderausstellung
„Wunschkonzert“ finden sich
Objekte und Lieblingsstücke
aus demMuseumsdepot.

Ob Theater, Musik, Litera-
tur, Puppenspiel oder Perfor-
mance: Jede teilnehmende
Künstlergruppe hat sich ein
Objekt aus der Ausstellung
ausgesucht, zu dem sie eine
15-minütige „Show“ gestaltet.
Aus diesen kleinen Stücken er-
gibt sich ein Parcours mit acht
Spielstationen in der Altstadt,
die alle fußläufig gut zu errei-
chen sind.

Allerdings dürfen die Zu-
schauerinnen und Zuschauer
während des Abends nicht wie
bisher nach Belieben die Spiel-
orte besuchen. Vielmehr wäh-
len sie beim Ticketkauf eine
der acht Stationen als Start-
punkt. Dort erwarten sie ab
18 Uhr zwei Theaterführer der
Kulturwerkstatt, die die Grup-
pen pünktlich ab 18:30Uhrmit
launigen Geschichten und An-
ekdoten von Station zu Station
durch den Abend führen.

Ein Wechsel in eine andere
Gruppe im Verlauf des Abends

ist leider nicht möglich. Die
Pausen für das gastronomische
Angebot sind – wie bei einem
Theaterabend drinnen - schon
mit eingeplant. Um 22 Uhr be-
sucht jede Gruppe dann die
letzte Vorstellung ihres „Rund-
laufs“. Theater to go ist in die-
sem Jahr eine reine Open-Air-
Veranstaltung und findet auch
bei leichtem Regen statt.
Gerne hätten die Veranstal-

ter „Theater to go“ wieder im
bisherigen freien Format an-
geboten, bei dem die Gäste
ungehindert durch die Stadt
flanieren konnten. Leider
lassen das die von der baye-
rischen Staatsregierung ver-
ordneten Hygienekonzepte
momentan nicht zu.

„Wir müssen die Zuschauer-
zahl begrenzen und zu jedem
Zeitpunkt dokumentieren kön-
nen, welche Personen an wel-
chem Platz waren.“, erläutert
Projektleiterin Barbara Lacker-
meier. „Deshalb ist eine Eintei-
lung in feste Gruppen, die den
ganzen Abend zusammenblei-
ben, unumgänglich.“ Dafür ha-
ben alle Gäste eine Platzgaran-
tie an jeder der acht Stationen.

KULTUR MIT FREUDE

Trotz aller Sicherheitsmaß-
nahmen steht für alle Betei-
ligten die Freude im Vorder-
grund, wieder Kultur machen

und Menschen zusammen-
bringen zu dürfen. Um mög-
lichst vielen Menschen den
Besuch von „Theater to go“ zu
ermöglichen, spielen die Ak-
teure an beiden Abenden das-
selbe Programm.

Als weiteres Bonbon be-
rechtigt die Eintrittskarte zu
„Theater to go“ auch zum Be-
such des Stadtmuseums im
Zeitraum Freitag bis Sonntag,
2. bis 4. Juli. Denn während
„Theater to go“ gibt es leider
keine Möglichkeit, die Aus-
stellung anzusehen.

Das Stadtmuseum ist jedoch
an beiden Abenden auch für
weitere Interessierte der Aus-
stellungen geöffnet. Im wun-
derschönen Museumsgarten,
in der Kaiser-Max-Straße und
in der Ludwigstraße werden
kleine Gastronomien aufge-
baut, die für Erfrischungen
sorgen und als Ruheplatz für
alle Besucherinnen und Besu-
cher dienen.

Weitere Informationen zum
endgültigen Programm sowie
zu den dann geltenden Hygie-
nemaßnahmen werden der Ta-
gespresse zu entnehmen sein.
Es gibt keine Abendkasse, per-
sonalisierte Tickets ausschließ-
lich im Vorverkauf unter www.
theaterlandschaften-kauf-
beuren.de, bei Genussreich
Engels und im Stadtmuseum
Kaufbeuren.

Wunschkonzert als Theateraufführung
Coronataugliches „Theater to go“ in der Kaufbeurer Altstadt am 2. und 3. Juli 2021

Theater to go im Jahr 2019 im Roundhouse. Foto: eyeamchris.de

Kammermusik
im Kloster Irsee
Kaufbeuren (ex). Unter

dem Titel „Reisende Virtuo-
sen, ehrgeizige Fürsten: Ba-
rocke Kammermusik aus
Dresden und Berlin“ bieten
Roland Götz („studio XVII
augsburg“) und Augsburger
Philharmoniker am 18. Juni,
19.30 Uhr, im Festsaal von
Kloster Irsee ein exquisites
Programm. Die Musiker spie-
len kammermusikalische Ju-
welen aus der Zeit vor dem
Siebenjährigen Krieg, darun-
ter Werke von Jan Dismas Ze-
lenka, Johann Gottlieb Ja-
nitsch, Antonio Vivaldi und
Carl Philipp Emanuel Bach.
Vorverkauf und Anmeldung
unter 08341/906661.

Klimastammtisch:
saisonal, regional, bio
Marktoberdorf (ex). Ernäh-

rung spielt eine zentrale Rol-
le beim Klimawandel. Beim
nächsten Klimastammtisch
(online) der Pfarreiengemein-
schaft Marktoberdorf am Frei-
tag, 18. Juni, geht es um20Uhr
per Zoom um Nahrungsmittel
und unter anderem um Food
sharing und die Frage: Was ist
am wichtigsten? Regional, bio
oder saisonal. Diskutieren Sie
mit über dieses Thema. Brin-
gen Sie sich mit Ihren eigenen
Erfahrungen und Ideen ein.
Anmeldung www.pg-mod.de.
Der Verbindungslink wird Ih-
nen per E-Mail zugeschickt,
wenn Sie sich für die Teilnah-
me anmelden.

Künstlermarkt
wurde abgesagt
Kaufbeuren (ex). Schon

kommenden Sonntag, 20.
Juni, sollte ein Künstler-
markt mit verkaufsoffenem
Sonntag in Kaufbeuren statt-
finden. Doch nun beschied
das bayerische Arbeitsmini-
sterium, dass aus infektions-
schutzrechtlicher Sicht keine
Märkte möglich sind, die eine
sonntägliche Ladenöffnung
ermöglichen. Ohne den ver-
kaufsoffenen Sonntag wollten
aber viele Fieranten gar nicht
kommen, teilt das Kaufbeurer
Stadtmarketing mit und sagt
den Markt ab. Sie hoffen nun
Anfang Herbst auf den Rusti-
kalmarkt, der am 10. Oktober,
geplant ist.

Pic Pänth legt los
Konzert im Spitalhof
Kaufbeuren (ex). Nach vie-

len Monaten, in denen die Pic
Pänth – die Jugend-Bigband der
Kaufbeurer Musikschule – nur
online proben konnte, präsen-
tieren sich die jungen Musiker
nun nach kurzem Anlauf erst-
mals wieder live im Spitalhof.
Unter der bewährten Leitung
von Tiny Schmauch gestalten
sie dort am Sonntag, 20. Juni,
ab 11 Uhr eine einstündige
Jazz-Matinee. Es erklingen Pop-
und Rock-Songs, Bluesiges und
Jazziges. Bei der Matinee gibt
es feste Sitzplätze, die nach An-
meldung unter 08341/437290
oder musikschule@kauf-
beuren.de vergeben werden.

Ostallgäu (ex).
Die Ostallgäuer Aktionswo-
che „Inklusive dir – Jugend
und Menschen mit Behin-
derung“ steht vor der Tür
und es sind noch Plätze frei.
Spaß, Gemeinsamkeit, Viel-
fältigkeit, Barrierefreiheit
und Inklusion sollen in der
Aktionswoche ganz viel Platz
einnehmen. Vom 21. bis 26.
Juni werden im gesamten
Landkreis Ostallgäu und in
der Stadt Kaufbeuren mehr
als 30 Aktionen angeboten.

Es gibt Angebote, bei denen
ortsunabhängig mitgemacht
werden kann. Beim Walk to
talk - #tandem# inklusiv wer-
den inklusive Tandems aus
Menschenmit und ohne Behin-
derung auf einen Spaziergang
zum Ratschen und Austau-
schen geschickt. Inklusions-
Agenten ist eine Schnitzeljagd
zum Thema Behinderung und
Barrierefreiheit, die mit Heft

oder App in jedemWohnort ge-
spielt werden kann.
Auch online ist auf der Web-

seite www.inklusivedir.de
viel geboten: Jeden Morgen
gibt es einen Morgenimpuls
zum Thema Inklusion zum
Anschauen und Nachlesen.
Außerdem gibt es Videos und
Podcasts zum Thema „mitei-
nander Inklusion in Bayern“,

Epilepsie Stories – das Leben
mit einer Epilepsie-Erkran-
kung und die Beratungsstelle
Donum Vitae und die Selbst-
hilfe-Kontaktstelle stellen
sich vor. Künstlerisch wird
es mit zwei digitalen Bilder-
Ausstellungen, einmal zum
Thema Lebensträume von
Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ein Kunst-

projekt mit Bildern von Men-
schen mit Behinderung zum
Thema „Glücksmomente ver-
binden“. Der Online-Vortrag:
„Wohnst du noch, oder lebst
du schon barrierefrei? Wohn-
raumanpassung im eigenen
Zuhause“ gibt Interessierten
Informationen.

KOMPLETTES ANGEBOT

Unter www.inklusivedir.de
sind alle Angebote aufgelistet
und alle weiteren Informati-
onen einsehbar. Die Anmel-
dung für die Teilnehmer*innen
ist noch heute, Donnerstag 17.
Juni, möglich und erfolgt über
das Anmeldeprogramm des
Kreisjugendrings unter www.
kjr-ostallgaeu-anmeldung.de.
Bei Fragen können sich In-

teressierte gerne auch unter
08342/911811melden.

Foto: BRK Ostallgäu

Aktionswoche „Inklusive dir“
Vom 21. bis zum 26. Juni findet die Ostallgäuer Aktionswoche statt – jetzt noch anmelden!

Broschüre über
Bergmessen
Ostallgäu (ex). Einen Über-

blick über Bergmessen und
Gottesdienste im Freien bie-
tet die Broschüre der Diözese
Augsburg. Erhätlich im Seel-
sorgeamt Kaufbeuren (Spital-
tor 4, 08341/938221, bsa-
kf@bistum-augsburg.de) oder
unter www. bistum-augsburg.
de/Bergmessen.

Flohmarkt in der
All-Kart Halle
Kaufbeuren (ex). Am Sams-

tag, 19. Juni, von 8 bis 14 Uhr
kehrt der All-Kart Flohmarkt
endlich wieder zurück. Der
Flohmarkt findet auf dem Frei-
gelände statt, das Tragen ei-
ner FFP2-Maske ist Pflicht.
Ebenso die Reservierung unter
08366/984839.

kf@bistum-augsburg.de
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burg.de
www.kliniken-oal-kf.de

